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Titel:  „Ihr seid nicht mehr meine Freundinnen.“ (20D_0007)  

Autor*in:  anonym (Falleinreichung durch Zentrum für Lehrer*Innenbildung, MLU)  

 

Wer? E (Erzieherin), K1 (Kind, weiblich), K2 (Kind, weiblich), K3 (Kind, weiblich) 1 
Wo? Kindertagesstätte 2 
Wann? 21.02.2020 3 
 4 

Situation: Drei Mädchen spielen in der Kochecke zusammen. Dann wird besprochen wie weitergespielt 5 
wird und es kommt zum Streit. Die Erzieherin nimmt alle drei zur Seite und versucht den Streit zu 6 
schlichten.  7 

K1: „Boah, dass ist so gemein!“ 8 

K2: „Gar nicht. Wenn du immer nur bestimmen willst.“ 9 

K3: „Genau.“ 10 

K1: „Ihr seid nicht mehr meine Freundinnen.“ 11 

K3: „Pff.“ 12 

E geht zu den Mädchen und hockt sich hin. 13 

E: „Mädels, was ist denn hier los?“ 14 

K2: „K1 will immer nur bestimmen.“ 15 

K3 weinerlich: „Ja..ja..und wir wollen aber auch mal was spielen.“ 16 

K1 verschränkt die Arme und schaut zur Seite. 17 

E: „K1, stimmt das?“ 18 

K1 antwortet nicht und dreht sich noch mehr weg. 19 

E: „So, kommt mal alle drei her.“ 20 

E steht auf und geht ein Stück an die Seite, winkt die Mädchen zu sich. 21 

Alle drei Mädchen gehen zu E. 22 
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E: „Wie wäre es, wenn ihr drei euch wieder vertragt und euch zu dritt auf ein Spiel einigt oder ihr 23 
euch mit dem Bestimmen immer abwechselt?“ 24 

K2: „Ja.“ 25 

E schaut die anderen beiden Mädchen an. 26 

K3 nickt. 27 

E schaut K1 an. 28 

K1 schaut auf den Boden, schielt die anderen beiden Mädchen an, löst dann die verschränkten Arme, 29 
schaut nach oben und nickt auch. 30 

E: „Na super. Dann könnt ihr ja jetzt wieder zusammen in der Kochecke spielen.“ 31 

K2 und K3 drücken K1. 32 

Die Mädchen laufen wieder lachend in die Kochecke. 33 


